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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
Königl. Provinzial. Bateiligesl-Kvütott Wer 
Eingang: Planzengaſſe No. 385. 


den 10. Juli. 2 18473. 


end, 


Sonntag, den 11. Juli 1847, predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Um 7 Usr Herr Pfarrer Braunſchweig aus Neu- Palesken. (Gotz 
digt.) Um 9 Ahn Ser Conſiſtorlal⸗Rath 10 Superintendent Dr. Bree 
Um 2 Uhr Herr Archld Dr. Höpfner. Donnerſtag den 15. Juli, Wochenpfe⸗ 
digt, Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Dr. Breoler. in 9 Uhr. 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domberr Roſſolkiewicz. Nachm. Herr Ditar. B 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Kösner Anfang 9 Uhr Resale: 
Diac. Hepner. (Sonnabend, den 10 Juli, Mittags 1235 Uhr, Beichte.) 
e den 15. Juli, Wochenpredigt. Herr Diat Hepner. Anfang 9 Uhr. 
St. Nicolai. ulttag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vic. Chriftiont. Anfang 33 Uhr. es 
St. Catharinen. Bormittag Herr Paſtor Borkowskl. Anfang um 9 Ihr. Mittag 
Herr Archld. Schnaaſe. Nachalttag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
n , Juli Wechenprerlgt. Herr Diac, Wemmer. Anfang um 8 Uhr. 
Heil Geis. Vormittag Herr Pted.⸗Amte⸗Sandivat v. Drioburz Anſang 11% Uhr. 
St. Brigitte. Vormittag Herr Dicar. Brobleiwshi; fovanı Annahme ver Kinder 
zur erſten heil. Contmunion. Herr Pfarrer Fiebag. 8 er 
Earmelitet. Vormittag Herr Vitar Veriof. Polniſch. Nadmiltag Herr Pfarrer 
Michalskt. Deutſch. Anfang 34 Uhr. N Fe. =: 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nachwilt⸗ 
tag Her Pred. Blech. Sonnabend, d. 10. Julf, Mittags 1215 Uor, Beichte. 
Mittwoch den 14. Juli, Wochenprevigt Herr Pred. Blech. Anfang 8 Uhr. Frel⸗ 
tag, den 16. Juli, „Confixmandenprüfung. Herr Conſigorial-Ralh und Super⸗ 
kutendent Dr. Bresler. Anfang 19 Uhr. 8 
St. Aunen. Vormittag Herr red. Mrongovius. Polniſch. 


— 
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ela 9 n Militairget | 


„ Borwittag Hert Fred. 
0 a 2 
n 10. Ini, Ac ldag 3 N 


un — N 5? 

uhtag Gert Prid..Dehlfetäger. 

10 r, Beichte. Mittwoch, den 14. 

Juli, Einſegnung det Confirmanden durch Herrn Pre. Oehlſchlager. Anfang 
I Uhr. Donnerstag, den 15. Jul, Pröfung der Conſirmanden durch Herrn 
Pred Karmann. Aufaug 9 Uhr. ER 

St. Barthelomäi, Vormittag um 9 Ubr unk ene um 2 Uhr Herr Jaſter 

: Fromm. Beichte 8% Uhr und Sonuabend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 15. 
Juli, Wochen Herr Paſtor Fromm. Anfang um 6 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 

Spendhous. Vormittag Herr Pred; Amts, Caupirat Kable. Anfang halb 10 Uhr. 
Hell. Leichnam. Vormitiag Herr Pred Tornwals. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
halb 9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. f 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſfer. Vormittag Hert Pfarrer Teunſtädt. Predigt 

2 EN Jahresſcier der Local-Bufay. Adolyh⸗Stiftung. Anfang 9 Uhr. Beichte 83 


Allr. Nachmittag 5 Uhr engliſcher @otteerienft Herr Pred. Lawrence. Mitt⸗ 


woch ven 14, Kluderlehre. Herr Pfarrer Tennſtädt. Aufang 8 Uhr Morgens. 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Milliair⸗Gottesdienſt Herr Olviſions⸗Pred. Dr. 
Kahle. Anfang 9 lr. ni 
Kirche zu Altſchonlond. Vormittag Herr Pfarrer Brit. 


Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


— — rc n mn — m — — —— ͤꝓZT—3—ꝙ 
Lues Heil. Geiſtkirche, Vormittags 9 Uhr Gottesdienſt der chriſt⸗katholiſchen 
Gemeinde, Herr Prediger v. Balitzk!. Nachmittags 3 Uhr religiöſer Vortrag vou 
demſelben. 12 « 22 

2. In der evangetifchetutherifehen Kirche, Hintergaſſe, predigt Sonntag Vor⸗ 
mittag, Anfang 8 Uhr, Herr Paſtor Brandt (Confirmation), Nachmittag 24 Uhr 
Herr Dr. Kuiewel. Donnerſtag, Abends 7 Uhr, Vibelſtunde, Hert Dr. Aniewel. 
Freitag, Abends 7 Ubr, Betſtunde Herr Paſtor Brandt. 

Angemeldete Freude. 
Augttewmen den , und J. Juli Is 


1 1 


Die Herren Detonomen Meier u. Kullack, Herr Kaufmann J. Meier, Herr Militair⸗ 
Intend. Hente a. Königsberg, log 1, Engl Haufe: Die Herren Kaufleute Heinrich Hug 
a. Zürich, Heiſer g. Stettin, Herr Conducteur Ed Raffmaun nebſt Gemahlin aus Kö⸗ 
nigsberg Frl Kitger aus Thorn, log, im Hotel de Berlin. Herr Oetonem v Berg⸗ 
feldt aus Heriöberg, die ‚Herzen Nittergutsbeſitzer von Below aus Bag, Gebräder v. 
Below aus Bobalik, von Böhn aus Beſow, die Herren Kaufleute A. Feldkiller und 
Jall aus Thorn, Appel nett Gattin aus Grandel, leg im Hotel du Nord. Herr 
Gutsbeſitzer Hilling aus Pankulr, Frl. Stoffteger aus Potsdam Herr Candidat Hieds⸗ 
ler aus Ruſchitz, log. im Deutſchen Haufe. Herr Oberaratmann, Schmidt, Herr Des 
conom E. Schmidt und Herr Oberſörſter Schnlemann aus Sobbowitz, Frl. Roſalie 
Blumenthal ans Riga, Herr Gutsbeſitzes Körner aus Schöneck, log. in den 3 Moh⸗ 
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a Kaen aleski aus Pinſchin Oelenem Pieper aus 
25 a ae, aus u . gi 0 e feld aus Pr Erg ardt, . 
= 8 50 le Herren Kau fee A8. fe ee aus Tn 19. Lohn aus 4 
8. 1 Makow, log. im Hotel de Danzig. 


e kanntmachun g. 
3 Bi Reciapmall des Schäfers Michael Mielke Fol in vier Wochen ver⸗ 
theilt werden; welches hierdurch au Öffentlichen Keuntuiß gebracht wird. 
Danzig, den 1. Juli 1847, 
N Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 8 
f d AVE R 8 E. MEN TVS. Een 
4. Die be ee in der Weichſel von der Sommierſchanze bis zur klei⸗ 
nen Redoute, foll in einem - 
den 74. d. M., Vormittags 10 Uhr, 
auf dem Rathbauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck anſtehenden Termin, vom 
1. Funmar 1818 ab, auf 6 Jahre, in Pacht eusgeboten werden. 
Danzig, den 1 Juli 1347. 
Oberb ürgermelſter, Bürgermeißer and Ratz. 


Snebind uma. 
F. Die heute Mittags 117% Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lichen 
Frau, von einer geſunden Tochter, beehrt ſich, ſtalt beſonderer Meldung, gang erge / 
beuft anzuzeigen Schmiedicke von Szmideckt, Ingenteur⸗Hauptmann. 5 


Colberg, den 5. Juli 1847. 1 


N 


— — 


6. Die Verlobung meiner Tochter Johanna, mit dem Buchhandler Henn 
Adolph Cohn in Berlin, zeige ich Verwandten und Bekannten ſtatt jeder beſondern 
Meldung hiemit an. Sara Weinderg. 


Danzig, den 8. Juli 1847. 


T o dee s fa (l. 
7. Heute Vormittag um 10 Uhr endete unfre theure Mutter, Sroßmutter 
und Schwiegermutte:, Frau 


Agathe Louiſe Thercfe Fuchs geb. Bröcker, 
im 72ſten Lebensjahre. Dies melden theikuehmenden Bekaunten in tiefer Derrüpnig 
Danzig, den 9. an 1847. die Hinterbliebe gen. 


n 3 
% Die Brrziniſcht Feuer⸗Berſſcherungs⸗Anſtalt 
verſichert Gebäude, Mobilien, Waaren ic in der Stadt und auf dem Lan de zu 
den billigſten Prämien. Alfred Reinick, Hauptagent, 

5 f Brodbänkengaſſe No. 667. 
9. Drehergaſſe 1337. wird eine mubige en 
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10 00 — olniſchen 
e Fee 2255 Eee a 23 oder RE 
e ea zu werden derte, On Guten Mo. 40. 

Von heute ab habe, ich in Danzig ei eine Zweig⸗ 
Nicberlage von in, . Fabrik angefertigten Forte⸗ 
pianos etablirt. Die Juſtrumente f ehen vorläufig in 
d. Haufe vorſt. Graß. 2061. z. geneigten Anſicht Eines 
Hochverehrten Publikums taglich bereit- 

Köoͤnigsberg, den 8. Juli 1847. C. J. Gebauhr sen. 


Mit Bezug auf vorſtebende Anzeige erlaube ich mit Einem kochen Pu 
plitum, die Inſtrumente des Herrn Gebauhr angelegentlichſt zu empfehlen. Sie find 
ſämmtlich elegant, dauerhaft und geſchmockvoll gebaut, von kräftigem und dabei 


hoͤchſt an genehmen Ton, angemeſſener Spielart und vorzüglicher Aus- 
dauer. Da Herr Gebauhr mir die Geſchäfte 2 hleſigen Orte anvertraut hat, fo 
— Ein hochverehrtes Publikum mich mit ſeinem Veſache, zur Beſichtigung der auf; 
95 ſtellten Inſtrumente und Beſtellungen aller Art, die darauf Bezug 9 gürigſt 
eehren zu wollen Har me. 
Danzig, den 8. Juli 1347. 
* Das jenige n welches ſich am 8. d. M., Nachmittags 5 Uhr, i. Haufe 
Br Wee stadt 1 100 G abe eines Dienſtes meldete, 350 deren früherer Dienſt 
e kaun ſich ebendaſelbſt feier, melde u. 
0 10 N Ki Wittwe, wünſcht noch einige Tage in der Woche außer 
u Hauſe im Man beſchäftigt zu werden, Tiſchlergaſſe 646. in der Barbierſtube. 
14. Ein tiſchtiger Conditor⸗ Gehilfe findet ſofork ein Uunterkommen. Adreſſen 
beliebe man sub I. . II in der Expedition des Dampfboots einzureichen. 
15, Für dieſen Dominik iſt in den Lantzenbuden eine lbsfußige Bude 1.chkt 
Zubehör zu belaſſen. Näheres Hundegaſſe No. 205. 
. Eine Schloſſerwohnung, gut gelegen, wird Breitg. 105% nachgew. Jantzen. 
17 Bei unſeret heutige 2 Abreiſe nach. Berlin ſagen wir Allen, die an unſerm 
Ergehen einen freundlichen ntbell nehmen, und die wir nicht meht ſelbſt zu ſehen 
Gelegenheit hatten, hiedusch ein herzliches Lebewohl. 
Danzig, den 10. Juli 1647, 


rg 


Der ‚Generalmajor v. Salpius und Frau. 
18. Ein einzelner Herr ſucht z. October in dem, womöglich mir einem Garten 
verſehenen, Haufe einer gebildeten Familie 2 bis 3 Tiitilier mir Polterkamm mer u. ſ. w. 
Bu unter . 1. im Intelſigenz⸗ Comtoir. 
KÄDRETETOBTFENTEITEERRENTT EIG] 
1 1 g BOB usb ug naar In eee nun 
2990 deen me eee eee 179 m Ipluysi ustpapag yBuuf ’sabıqunyun my 
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et E. Berg. Schiff Ge, dir en, seht, von, hir be ee Röntatberg und 
hat noch Raum für 30 ef. Guͤ et nach zu, Au Juſterkurg u. f. w. Näheres" 


im Patriarch Jacob» Epeicher, in der Milchkannengaſſe. g PR 
- Ben aas 1569. wird geſpeiſt u Portion 2 Sgr. 6 Pf. 5 


2 Montag den 12, Juli und an den folgenden Tagen wird die jährliche 
Haus Collekte für das bieſige Spend⸗ und Waiſenhaus abgehalten werden. 
ndem wir dies hie durch öffentlich anzeigen richten wir zugleich die ergebene Bitte an 
vuſere geehrten Müdürger, den ſtets tren bewährten Wohlthätigkeitsſinn inſonderheit 
in dieſem Jahre, wo die Theuerung ſo groß und je; allgemein iſt, nicht ſinken zu 
laſſen. Die dei jedesmaliger Gelegenheit dewieſene Thellnahme an dem ſegens reichen 
Wirken dieſer Anſtalt werden Sie ihr auch in dieſem Jahre nicht entziehen und 
werden die gütigen milden Gaben mit allem Danke angenommen. u 
Danzig, den 10 Juli 184 ans m rin. 
Die Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes Dal, 2 
nis Bahn Gottel. Schönbeck. Kendzier. 1 N 8 
| Beftell. a, kleingeh., trockene, hatte Stubben pro Klafter 4 Thlr. 10 Sgr, 
At änfers Thüre, nimmt an die Tuchhandlung von E. A. Kleefeld, Lan⸗ 
genmarkt. de n 110 14 sh ; 4 4 
CTCCCCTCTFCCCCCCCCCCTCCC TETERENTS TE TER 12077 7E 
24. Das Bäckerei⸗Grundſtück ain der A N en⸗Ecke 84 


ur 


3 1220. iſt aus ſteier Hand zu verk. Das Nähere Poggenpfubl No. 395, 3X) 
BRENNT IRINA 
25. Legeuthor, Mottlauerg. No. 314% f. m. freund! Wohnungen w. es gew. wird 
Eintritt id Garten gl., oder v. Michaeli zu verm. Auch ſ. daf. Schankgetäthe zu verk. 
2% Eine junge ſchwarze Dachshündin, an Kopf, Bruſt enn Mien weiß nd 
gelb gefleckt, hat ſich Sonnabend, den 3. d. verkaufen, wer dieſeſde wieverb lugt er⸗ 
bält Mief ut 132, eine Belohnung. nee N en 
27. apt Ruth mann von Wolgaſt führe mit feines Schiff Bertha Aufangs 
Ai Woch e nach Stettin und hat einigen Raum für Stückgüter. Das 
Nähere darüber bei Kr Fried. Garbe, Gerbergaſſe No. 66. 
28. Mein in Nahrung ſtehendes Gaſthans 3 Kronen, Heil. Geiſtthor 954. bin 
ich Wigene zu verkaufen oder zu verwielhen. Nebert Zuſſey, Wwe. 
29. In einer bekannten Penſtons Anſtalt für junge Mädchen, And mehrere S er 
len zu billigen Bedingungen offenz bei der ſorgfaltigſten Fürſorge wird auch Nachhilfe 
bei den Schularbelten geſelßet. Das Nähere zu erfragen Vorſtäptſchen Graben 1 — 8 
30 Anträge zur Verſichenng gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phöux⸗ 
Affecuranz⸗KMompagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren im Denziger Polizei⸗ 
Bezirke, ſowie zur Lebensperſicherung bel der Lendoner Pelican: Compaguſe werden 
Angenommen von Alex Gibſone, Wellwebergaſſe No. 1991. au 

Ein tüchtiger Lehrling fürs Comtoir und ein routinirter Commis (Matexlaliſt), 
der, ein geb. Pole, kerlig deuiſch ſpricht und in der Feder ſehr gellbt iM, wänſcht pla⸗ 
cirt zu werden. Gefällige Adreſſen enb Lit, A. & E. weiden Tognet No. 15. eine 
Treppe hoch erbeten. 


N 
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* 
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822 
4 a y die jetzt in Anwendung gebracht wird. 
S 


Der Preis verſteuert in Danzig geliefert, iſt 4 Sgr. für den Engliſchen 2% 
3% laufenden Fuß, bei 32 Zoll Breite, und kann das Filz auf Verlangen in ei⸗ 
ner Länge des zu deckenden Daches geliefert werden, wodurch unnütze An⸗ 


22 Es. Hawley, Niederſtadt, Meidengaffe No. 430. N 
BETTER TEE EEE 
33; Das Grundstück Neugarten No. 522., weiches in der Hinterfronte 
15 Fach Fenster hat, an welches sich ein grosser Garten ansehliesst, der 
nach der Schiesstange durchgeht, wo unter dem Namen Prinz v. Preussen 
seit mehreren Jahren eiue Gastwirthschaft mit Vortheil betrieben wird und 
welches seiner Grösse nnd Tempelburger Wasserleitung wegen auch zum 
Betriebe auderer Geschäfte geeignet ist, sell unter billigen Bedingungen 
verkauft werden, Auskunft ertheilt Meyer, Jopengasse No. 737. 
34 Die Ziehung der iſten Klaſſe After Lotterie beginnt am 14. d. Mis. und 
find zu derſelben täglich Looſe in meinem Comtolr Wollwebergaſſe No. nr an haben. 
og oll. 

35. Die den Hospitälern zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth geheigen Schu: 
ſterbuden, bei Hape. Geiſt⸗Kirche u. bei der St. Marien⸗Kirche ſtehend, ſollen ver. 
miethet werden. Es iſt hiezu ein Öffentlicher Licitations⸗Termin auf 
u Freitag, den 16. Juli c., Vormittags 214 Uhr, - 
im Conferenz⸗Zimmer des Hl. Geiſt Hospitals angeſetzt, welches wir hierdurch zur 
Kenntnißnahme bringen. N 

Danzig, den 7. Juli 1847. | 

Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Heil. Geiſt u. St. Eliſabeth. 

rojan. Behrend. Roſenmeyer. 


36. Es ſollen 2 Burſchen bei einem Tiſchler und einem Buchbinder in die Lehre 


gegeben werden. Näheres darüber Breitgaſſe 1025. Morgens von 9 bis 10 Uhr. 


ut. rer ffn far ak fr . f. cr ct: l f l. f Sr ly f cr er a cx ci * 
55 3 Billigſte un dauerhafteſte Dachdeckung, 2 
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55 en eee 
war; a 
| Spazierfahrt nach Putzig und Zoppot. 


Das Dampfſchiff Danzig fährt Sonntag, den 11. d., nach Putzig und legt 
unterwegs in Zoppot an. * 
Af ahrtszeit 3 Uhr Morgens vom Kalkorte. Paffagiergeld nach Putzig 1 Rtl., 
nach Zoppot 10 Sgi hin und zurück. Kinder zahlen die Hälfte. Tas: 
38, Seebad Zoppot. 82 
Sonnteg, den 11. Juli, Nachmittags, großes Concert im Park am Kurſagl. Aus ge⸗ 
führt vom Muſik⸗Corps 4. Regiments unter Leitung des Muſik⸗Director Voigt. Die 
Programme find in dem Konzertlokale ausgelegt. ne 
39. Zinglershohe. oz 
Morgen Sonntag, den 11. d. M., Konzert von der Winterſcheu Kapelle, unter 
Leitung ihres Direktors, wozu ergebenſt einladet Deſch ner. 


40 Seebad Zoppot. en 
Heute Sonnabend Konzert im Park am Kurfael, Voigt, Muſikmſir. 
a1. Leutho'zſches Lokal. | 


} Sonntag, den 11. Juli, Matinee muſtkale Anfang nach 11 Nor Vormittags. 
Die Programme ſind im Konzert⸗Lokale ausgelegt. Voigt, Muſikmſtr. 4 Roms. 
12 Seebad Weſter plate. 

Heute Sonnabend, den 20. d. M., Konzert Eutre 27 Sgr., . von 
4 bis 5 Perſonen 5 Sgr. a tüger. 


a Seebad Bröſen. 
Heute Sonnabend Konzert unter Führung des Muſikmeiſters Winter Piſtorius. 
44 Schroders Garten am Oltvaerthor. 
Heute Sonnabend Harfen⸗Konzert Anfang 6 Uhr. N r 
. Morgen Sonntag, den 11. Konzert im Zaͤſch⸗ 
benthale bei f a 5 4 B Spiiedt. 
a. Sonntag, d. 11. Konz. . Jaͤſchkenth. b. Wagner. 
42. Kaffee⸗Haus in Schidlitz. f 
Daſelbſt finder Sonntag und Montag Konzert ſtatt. x 


an ans nu 2 u — 
4. Montag, 2. 12. Jul 1817, wir ein großes K Unſtfeuer⸗ f 
nden. 


werk und Konzert in Karmannſchen Garten auf Langgarten ſtatiſt 
Das Feuerwerk enthaͤlt folgende Hauptſtücke: 1) einen großen Tempel mit einem 
Transparentgemälde, 2) 1 großes Glanzgeſtirn mit Sonnen, 3) die 3 flreiten⸗ 
den Monde oder die Fechtmeiſter, 4) 1 großer Feuerbaum, 5) ein weißes 
Schneckenrad, 6) 1 Girancoie, 7) 1 großes Vertikalrad, 3) 1 doppelt roti⸗ 
; rende Sonne, 9) 1 Kaprice mit verſchiedenen Veränderungen, 10) 2 große chi⸗ f 
neſiſche Fontainen, 11) 1 Wechfelfenerrad; in den Zwiſchenzeiten werden Bom ⸗ 


‘ benröhren, Vienenſchwärmer, Pot a feus, Turblions, Luftbälle u. Waſſer⸗ 
a verſchledener Art abgebrannt. Das Konzert beginnt um 6 Uhr, das 0 
5 Feuerwerk 95 Uhr. Entree pro Perion 3 gr., Kinder 11 gr. 5 
u u —c 
. Sonntag, den 11. d., großes Trompeten⸗Konzert 
ausgeführt von den Hautboiſien des Iſten Leib⸗Huſaren⸗Reg. unter Leitung des Muſikd. 
Hin Kuhnert. Anfang 6 Uhr Abends, Halb 10 Uhr wird auf vielſeitiges Ver⸗ 


langen ein gut. Feuerwerk, grrangin von dem Feuerwerker Hrn. Schulz ab⸗ 
gebrannt weiden Entree 23 ſgr., bei Famiſten finder eine Ermäßigung ſtatl. Zum 


1 3 ladet e ven l b M. W. F. Liedke. 
Konzert im Hotel Prinz v. Preußen. 
51. Daß mein Theater Sonnabend, den 10. Juli, im Schwarzen Meer beim 


ſtwirth Hin. Krauſe eröffnet wird und dabei noch Kraft ⸗Vorſtellungen gezeigt 
rden, zeige ich ergebenſt an. N ; . Wilenins, 
52. Montag, d. 12., groß. Konz. l. d. Sonne a. Jacobsthor. 
53. Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt an, daß ich Seuntag, den 
11. Juli im Jäſchkenthale bei Madame Wagner und Montag, den 12. Juli in 
der Sonne am Olivaer⸗Thor meine Künſte peoduciren werde. 
M. Wolf, Künſtler. 


54. Gemaͤlde⸗Ausſtellun 


Auf meiner Rückreiſe werde ich die vor ein Paar Nate im hieſigen Hotel 
de Berlin ſtattgehabte, durch den hochzuverehrenden Vorſtand des hieſigen Kunſt⸗ 
vereins als höchſt intereſſant annoneirte und in der Zwiſchenzeit durch neue Zuſen⸗ 
dung noch vermehrte Gemälde⸗Ausſtellung Bleulerſcher Landſchaften wur für näch⸗ 
ſten Sonntag, den 11. d. M., am Kurſaal in Zoppot zu wiederholen die Ehre 
haben. x Heintich Hug. 

55. Eltern welche ihre Söhne oder Töchter einer der höheren Schulanſtalten ans 
vertrauen wollen, finren für dieſelben eine fteundl. Aufnahme Langg. 336. 2 T. he 
Erſte Beilage. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 158. Sonnabend, den 10. Juli 1847. ; a 


— ——̃ů — — F F rA᷑N᷑rYr r m !˙ . 
5 Die Schuiten fahren Sonntag Morgen in den 
Stunden 6, 7, 8 u. 9 Uhr vom Schuitenſteege, 7, 8 u. 9 Uhr von Weichſelmünde, 
von halb 11 Uhr alle Stunde; in den Wochenragen fahren die Schuiten 6, 7, 38 Uhr 
vom Schuitenſteege u. 7, 38 Uhr von Weichſelmünde, von 49 Uhr alle Stunden in 
den halben Stunden. ! ; 


5. Die Preussische National-Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin 
empfehle ich zur Uebernahme von Versicherungen gegen F LUETSgE - 


fahr nuf Gebäude, Mobilien, Waaren aller Art zu den billigsten Prämien 
und fertige die betreffenden Policen sogleich aus. 
- Wendt, \ 
Heil. Geistgasse 978, gegenüber der Kuhgasze. 
58. Hundes und Gerbergaſſen⸗-Ecke 355,356. iſt die Parterre⸗ u. 1 Treppe hoch 
befindliche Wohngelegenheit nebſt Zubehör zu vermiethen u. Michaeli d. J. zu beziehen. 
Ebendafelbſt find mehrere faſt neue Brauküven mit Eiſenbänden, ſowie zwei kupferne 
daupfannen zu verkaufen. Näheres Fiſchmarkt 1572. 
54 Für die Badezeit ift, wenn ſich eine Geſellſchaft von 4 bis 5 Perſonen zu⸗ 
jammenfindet, ein eleganter Jagdwagen zur Fahrt nach Bröſen, des Morgens um 6 
oder 7 Uhr oder Nachmittags um 5 oder 6 Uhr, bei mir zu haben und würde ich d. 
Fuhrlohn, wenn ſich 5 Theilnehmer fänden, die ſich zur Fahrt während der ganzen 
Dauer ver Badezeit verpflichten, auf den billigen Preis von 4 fgr. a Perſon für jede 
Fahrt nach Broͤſen hin und zurück berechnen. 
F. Becheter, Mattenbuden No. 275. 
28 7 * > 4 5 

o. Für die Lebens⸗Verſich. Soziet. Hammonia wid Hr. 

A. Lindenberg Jopengaße 745., gef. Antcäge entgegen nehmen u. Auskunft erthei- 
en. Hamburg. H. C. Harder, Bevollmächtigter. 
68. Die auf dem Heil. Geiſt Hospitals Hofe beſinduche Bleiche nebit Wohnung 
ſoll von Michaeli dieſes Jabres ad auf 3 Jahre vermiethet werden. Wir haben zu 
dieſem Zweck einen öffentlichen Licitations⸗Termin auf 

1 Freitag den 16. Juli c., Vormittags 11 Uhr, 

im Couferenz Zimmer des Heil. Geiſt Hospitals angeſetzt, in welchem die Vedingun⸗ 
gen bekannt gemacht werden ſollen. Wir laden demnach hiewit diejenigen, welche auf 
5 Miethung veflectiren ein, ſich in dem angeſetzten Termine am bezeichneten Orte ein⸗ 
zufinden. c 

„Danzig, den 7. Juli 1817. 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Heil. Geiſt u. St. Eliſabeth. 
N Trojan. Behrend. Rofenmeyer. 


1. 
1 
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WBeachtungswerth ...r 
Nicht chemiſch, auch nicht in 2 Stunden ſender in 4 bis 5 Tagen, waſche 
ich Glacee Handſchuhe, nach einer volzugsweiſen gerächloſen Artz u befreie ſie vom 
tlefſten Schmutze ohne Farbe und Leder zu zerſtören, fo daß fie den neuen gleich 
ſind. Handſchuhe von meiner Wäſche, ſo wie aus der chemiſchen Waſch⸗An⸗ 
stalt, ſind zur gefälligen Anſicht und Vergleichung verrätkig: Ich bitte mich mit 
recht vielen Aufträgen zu beehren, u. hoffe daß ich jedem Wunſche entiprechen werde. 
Wwe Schweizer, Fiſchmarkt 1849. beim Vöttchermeiſter Henn Jeſt, 1 Tr hoch. 
63. Ein gut geſitteter Knabe, welcher Luſt hat das Material- u. andere gute 
Geſchäfte zu erlernen, kann ſich bei mir 1. Steindamm 371. melden. J. L. Baumann. 
61. Es wird von Herrn Lüſchke in der Loge und Herrn Rathke in der Sandgru⸗ 
be, ein fehr guter morallſcher Mann, der die Gärtnerkunſt gründlich erlernt hat, wie 
Botanik u. Plantanik faſt 20 Jahre in den Königl Plantag. bedentende Baumſchulen 
angelegt hat, empfohlen. Zu err in Baſt. DES, im Demmerſch. Haufe k. Bebomki. 
65. Eine Fenſter⸗Jontnaliere fo wie 1 Stuhlwagen find z. verm. Holzm. 1439. 
66. Seid.-„ Woll. u. Baumwellzeuge w. ſchön, ſchnell u. bill. gefärbt Peterſilieng. 1494. 
67. Ein der polniſchen u. deutſchen Sprache mächtiger Gehilfe wünſcht im Mas 
terial⸗ oder Speichergeſchäfte ſof. Beſchäftigung Zu erf. im Jatell.⸗Comt. Adr. A. K. 


f e r m. i ei d un n en 
65. Langgatten No. 211., dem Goüvernements Hauſe gegenüber, find zu Michaeli 
mehrere Zirmer mit Zubehör billig zu vermiethen. 


— 


69. heil. Geiſtg. 798. iſt e. Wohnung an Enz. od. d. au kinderl. Famil. z. v. 
70. ‚Heil: Geiftthor 953. iſt eine Stube mit Meubeln, billig zu vermielhen. 
71 under und Maßzkauſcheg⸗Ecke 416,17. iſt die Belle Etage zu vermiethen. 
72. andgrube No. 299. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 

73. Kneipab 137. iſt 1 Stube nebſt Küche und Boden zu rechter Zeit zu rerm. 


74. Langgarten 58. find. zu Michasli mehrere Zimmer nebß Zubehör zu vermlethen. 

75 Breitgaffe No. 1919., am Breitenthor, Sonnenfeite, iſt die Wohngelegenheit, 
beſtehend in 1 Saale, 2 . Kabinet, Küche, Keller und Boden von Michacli, 
rechter Zlehezeit, zu vermieten. Wegen Beſichtigung melde nau ſich gefälligſt Lang; 
garten No. 70. 1 Treppe. i 


76. Eine bequeme Wohnung, beſtebend in 2 Stuben nebſt Ka⸗ 
binet, Küche zer iR an iuhltze Vewehner für einen ſeliden Preis dritten Damm Ro. 
1423. zu vermiethen. ER 
TI Pfefferſtadt No. 140. iſt eine Wohnun mit eigner Thür, beſtehend aus 3 
eihbaren Stuben, Küche, Voden, Geſindeſtute, Speiſekammer, Keller u einem kleinen 
jolzplatz zu vermielhen und Michaeli zu beztehen. f 
76. Das hieſelbſt Gr. Mühlengaſſe sub No. 801. belegene Grune ſtück, beſte⸗ 
hend aus einem öſtöckigen Wohn: u. Himergebäude, Hofraum, Appartement, iſt von 
Michaeli c. ab zu vermiethen oder zu verkaufen, wobei‘ bemerkt wird, daß das Waſſer 
nab der Küche einen Zufluß nud wieder einen Abzug hat. Das Nähere bei F. 
Buhm, Schmiedegaſſe No. 289. f 


— 1571 — 
79. Fleiſchergaſſe 121. iſt 1 Obergelegenheit, beſtehend aus 3 heizbaren Stuben, 


Küche, 2 Kammern, Holzgelaß und ſonſtigen Bequemlichkeiten zu vermiethen und 
ſogl. oder zur rechten Ziehzeit zu beziehen. N N 
80. Flelſckerg. No. 5 . iſt eine Untetwohnung mit eigener Thüre an ruhige, 
kinderloſe Bewohner zu vermierhen. f | 
61. Drei elegant decorirte Zimmer, Kabinet, Küche ꝛc. mit auch ohne Meubeln, 
mit auch ohne Pferdeſtall, find ſofort zu vermiethen 4. Damm No. 1537. parterre, 
32. Jopeugaſſe 732. ſind 3 Zimmer mit oder ohne Meubeln gl. zu vermiethen. 
83. Das Wehnhaus gr. Müßlengaſſe No. 313., euthalt. 3 Stuben, 1 Hofraum 
und Boden iſt zu Michaeli d. J. zu vermierhen. Das Nähere im nebenbei belegenen 
Hauſe No. 317, in welchem auch eine Oberſtube mit Meubeln zu vermiethen iſt. 
7. ES DEE DEREN 
2 54. Langga ſſe 394. da die Hange⸗Etage, belebend aus 7 auein⸗ = 
d anderhängenden Zimmern ic. zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. a 1 
A DRNAR NMH BER DEREN TE 
85. Vorſtädtſchen Graben 204. Litt. B. iſt eine Stube mit Meubeln zu verm, 
Utz. 2 bisher von Offizieren bewohnte Stuben find Pfefferſtadt 127. jetzt z. verm. 
67. Breitgaſſe 1191. iſt die untere Gelegenheit, beſtehend aus 2 Siyben, Küche, 
Holzgelan, Authell am Hofe, Abrritt, vom 1. October ab zu vermiethen. 


. Langgaſſe Ne 532. iſt die Ober⸗Saal⸗Etage 


ganz neu dekorltt zu Michaeli zu vermiethen. R 

3. Eine freundl. Hangeſtube mit oder ohne Meub. 
iſt Langgaſſe No. 532, zum 1. October zu vermiethen. f 

90. Schmiedegaſſe 280. iſt die erſte und zweite Etage nebſt Meubeln zu verm. 
91. Das Haus Hintergaſſe No. 217. it im Ganzen oder getheilt zu vermieth⸗ 
Näheres Hundegaſſe No. 255: 1 s 

92. 3. Damm 1429. ſind 2 Stuben, Küche, Boden, Keller, Commodité z. v. 


9 Zum Comtoir⸗ Zinner ſind Heil. Geiſtgaſfe 925, zwei zuſemmenhän⸗ 

gende Stuben pacteire zu vermiethen. Br - 

94. Hl. Geiſtgaſſe 934. iſt eine Parterre⸗Wohnung, beſtehend aus einer Vor 

derſtube nebſt Fabinet, Hmterſtube und Bequemlichkeit zu vermiethen. 3 

95. Neugarten No. 522. iſt der obete Theil des rechten Flügels nebſt freiem 

Einttitt in den Gatten zu vermiethen. 

96. Iwei trockene Mnterräume zur Schüttung von trockenen Waaren find zu 

vermiethen in der Jopengaſſe. Zu erfragen Frauengaſſe No. 852. 

97. In Hertmannshof iſt ein kleines Haus im Gatten zu vermiethen. 

98. Langenmaxkt iſt ein kl. Saal an eine Perf. z verm. Näh. Fraueng. 

995 Hundegaſſe No. 245. 2 Treppen hoch ſind 4 Zimmer nebſt Küche, Kam⸗ 

mer und Keller zu Michaeli zu vermiethen. a ; 

100. Am Breitenthor No. 1917: iſt das gänzlich ausgebaute und durchweg 

neu dekoritte Wohnhaus von 6 heizbaren Zimmern zu Michaeli zu vermiethen. 
191 


Näheres hierüber nebenan No. 
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101. Jopengaſſe 560. iſt eine Oberwohnung von? Stuben mit kl. Küche, Bor 
den und Kellergelaß an anſtaͤndige Bewohner zu Michaeli zu vermiethen. ' 
102. Langſuhr f. — 3 and Gart bill z. verm. Näh. 3. D. 1427. 
De = e 2 F TRITT IT DE 
8 103. Iiei Geistgause No. 978. ist die ie Recke 
2 Stuben, Küche, Kammern &c., an kinderlose Bewohner zu Michaeli 
9 au * N 8 
TTT 
104. Das fo lange von Herrn Major Hinz bewohnte he 22 Art t a 
Sandgrube 405. A., beſtehend aus 3 heizbaren Zimmern, Küche, Keller 
und Boden iR durch deſſen plötzliche Abreiſe ins Bad entweder ſogleich, oder zu Mi⸗ 
chaeli 1847 zu vermiethen. i ; 
105. Das Haus Prieſtergaſſe 1269. iſt theilw zu verm. Das Näh 2. Damm 1272. 
106. Fuͤr die ganze Dauer des diesjährigen Dominiks⸗Marktes iſt in der Langgaſſe, 
parterre gelegen, ein neu eingerichtetes zu einem jeden Geſchaͤft ſich eignendes Laden: 
Lokal nebſt modernem Schaufenſter und großer Hinterſtube zu vermiethen. Das 
Nähere hierüber Langgaſſe No. 407., dritte Etage. 0 > 
107. Schmiedegaſſe 289. find 2 gut meublirte Stuben, auch 2 Stuben ohne 
Meubeln mit Küche und Kammer zu vermiethen. 
108. Neugarten 508. a, iſt eine Stube an Herren oder Damen zu vermiethen. 
innen. 
109 300 Fett⸗Hammel 1 
werde ich zu Stadtgebiet im Gaſtſtalle des Herrn Mielcke auf freiwilliges Verlangen 
Montag, den 12. Juli e., Vormittags 10 Uhr, 5 
an den Meiſtbietenden verkaufen. Sichern bekannten Käufern wird eine augenteſſene 
Zahlungefriſt gewährt. J. T. Engelhard, Auctionator. 
110. Mittwoch, den 14. Juli e., ſollen zu Petershagen, im Hospitale St. Ger 
trud, auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

Mehreres Silbetzeug, Taſchen⸗ und Tiſchuhren, 2 Sophas u. 24 Stühle mit 
Pferdehaar⸗Polſterung, mahag., gebeitzte und geſtrichene Kommoden, Klapp⸗, Spiel“. 
Thee⸗ u. Anſetztiſche, Linnen⸗, Kleider⸗ u. Kuͤchenſchränke, Bettgeſtelle, Kaſten, Gac⸗ 
tenbäyfe, Trittleitein pp. Spiegel, Gardienen, Betten, Leib: u. Vettwäſche, Frauen ⸗ 
Kleidungſtücke, darunter Pelze, Tiſchzeng, vieles Porzellan, Fayance, Glas u Kryſtall, 
kupferne, meſfingene, Zinn., metallene, eiſerne u. bölzerne Winhſchafts⸗ u. Küchenger 
täthe aller Art, eine Varthie Handwerkszeug und andere nützliche Sachen. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


111. Heu⸗ Auction. 
Montag, den 12. Juli e., Nachmitt. 4 Uhr, werde ich auf den zum Gute 
Schellemühle Ann Wieſen: 5 
40—50 Köpfe gut gewonnenes Kuh- und Pferdehen in beliebigen Partieen 
durch freiwillige Auction verkaufen, wozu ich Kaufluſtige einlade. a 
Joh. Jac. Wagner, ſtellb Auctionator. 
112. Montag, den 19. Juli d. J., werde ich im Auctionslekale in der Holzgaſſe, 
theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf Freiwilliges Verlangen Ifſeutlich verſt. 
Zweite Beilage. 


SE 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 

No. 158. Sonnabend, den 10. Juli 187. 

ä 22 sein 6 — — — 
Mehrere Penpulss, Wanduhren, Spiegel, Kronleuchter, gebrauchle Mobllien, 

als: Sophas, Secretaire, Schräuke und Tiſche aller Art, Konmoden, Bettgeſtelle, 
Rohr“ und Polſlerſtühle, Koffer, Schreiscpulte, Betten und Matrotzen, Leibe! u. Bett⸗ 
wäſche, Gardinen, Kleibungsſtücde, Bilder, Bücher, Handwerkszeug, Porzellan, Fayan⸗ 
ce, Gläſer, Kupfer, Zinn, Mefſing, Höhzer⸗ und Irdenzeug un viele andere nützliche 
Sachen, ſowie auch ein Arbeit opfer. . Irene 


2 218 


l 


u RM gt HR 
255 5 J T. Engelhard, Auctionalo rn. 
? Sgchen zu "Yerfaufen B i 
5 i Mobilia ober bewegliche Sachen. 505 * 5 ’ 
113. Tobias gaſſe 1565. . ein wahagon Stage mit 679 Oct. zu verkauf. 
114, "5677 WÜRD ogah usgog ng ng erg Bat n e ö dee po * 
115. Rothbuchne Klötze, 3—10/lang, 1520, Durchm., So käuflich z. hab. R m 1808. 
116. 1 neuer Blaſebalg und Amboß ſtehen billig zum Verkauf Johannisgaſſe 1375. 
112, 2 neue moderne Sophas, ſehr gut gearbeitet, ſteh. 3. Verkauf i. d. Faulengaſſe 1053. 
18. Ein neuer ſchwarz kuchener Ueberrock iſt billig zu verkauf. Johannisgaſſe 1375. 
119. Pfefferſtadt No. 121. ſteht ein gut erhaltener Halbwagen mit Vorderverdeck u. 55 
Glasfenſtern, fo wie auch ein Familienwagen, auf Federn ruhend, zu verkaufen. 
120. Approbirte Rippe: und Rapps⸗Siebe empfiehlt zu billigen Preiſen = 
ei G. Wendt, Hundegaſſe No. 299. > 
121. Engl. Steinkohlen⸗Theer pro Tonne 3 Rthlr. 20 Sgr. vor des Käufers 
Thüre geliefert, iſt zu haben Langenmarkt No. 429. Ber 
222. Im Schulhauſe zu Wotzlaff iſt eine Mitte Juli friſchmilch werd. Kuh z. v. Re 
123. Schönes großes Brod, grobes und feines, erhält man Fiſchmarkt 1593., 32 
gerade über Herrn Potrykus, dicht an Herrn. Schleicher. 
123. Eine gute Droſchke u. ein einſpäuniges Geſchirr iſt z. v. Scheibenrg. 1257. 
125. Diverſe achte Mineralwaſſer diesjaͤhriger Füllung, als: ſchleſiſche Oberſalz⸗, 
Eger, Marienbader, Selters, Geilnauer, Puüllnaer und Saidſchuͤtzer Bitterbrunnen, 
ſind biklig zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 6. RER 
126. Sutandifchen Porter, die große Flaſche 3 Sgr., die kleine Flasche 
2 Sat. gerkaufe ich in meiner Brauerei Pfefferſtaßt 226. H. 8. Mayer, _ 
1 Ötprefte Bleiroͤhren, Portland⸗Cement u. Roman Cement cupfichtt bil⸗ 
9 35 E. A. Lindenberg, Jopengaſſe 745 
428% Briefpapier, Patent: u. Pateut⸗Ellenpapier, fowie die andern courauten 
a Papiere, find i. d. Papierhandlung & rſchnergaſſe Ro. 663. zu haben. f 
129. Pfefferſtabt No. 121., ſo wie auch in Prau im ehemaligen Jielkeſchen 8 
Hofe, ſteht eine Partie vorjahriges ſehr gutes Kuh u. Pferde⸗Heu zum Verkauf. . 


130. Paris., 4 ase lv. in Schacht., f. Badende geg. Semmerſproſſ. 
Sonnenbrand, alle and. Fleck. u, z. Haulverfein. z. hab. Fraueng. 902. : 
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, ZJucker⸗Syrup beſter Qualitat in Gebinden u. 
kleineren Quantitaͤten offeriren billigſt 
Hoppe & Kraatz, Breitgaſſe u. Langgaſſe. 


132, Ein vollſtändiges, modernes mahagoni Berliner Ameubleme nt 


k. Zimmers, ibeſteh. aus Sopha, Stühlen, Sophatiſch, Einſchiebtiſchch., Servante, 
Gardinen, Trimeaux); feruer mahagoni Bücherſchrank, Büffet, polirt. Eßtiſch z. Auszleh. 
a. 24 Werſonen, vollſtänd. ächt. Porzell.⸗ Eßſervice, verſch. gemalte Porzellantaſſeu, 
Kryſtallſachen, brouc. Theemaſch, große Gartealeucht., Tiſch. und Hängelamp. u. viele 
and. geſchmackvolle und nützl. Sachen find zu verkaufen in den Slunden von 9 Uhr 
Morgens dis 4 Uhr Nachmittags, jedes Wochentages Fraueng. 901. 
133. Ein ſehr gutes Buchbinder Beſchneidezeug, einige Stempel und 20 Auſich⸗ 
teu, die ſächſiſche Schweiz darſtellend, ſind billig zu verkaufen bein Buchbinder 
Schröder Glockenthor Ro. 1964. e 
131. Schidut Ro. 50, find weiße Korbweiden fchock⸗ a. bundweiſe zu haben. 
135. Sehr ſchöne Flieſen aller Arten und Größen ſind außerordentlich billig zu 
haben Hundegaſſe Ra. 50. ; 0 
136. Altſt. Graben No. 1819, n. a. Fiſchmarkt iſt ein alter Oſen zu verkaufen. 
137. Rouleaux u. Fenſter-Vorſeßer in allen Gattungen und Dimenſionen 
empfiehlt billigſt Ferd. Niefe, Langgaſſe 525. 
VVV d 
155. Leinwand zu Nippspfaͤnen, (owießorn: u. Mehlſäcke erhalt man zu den ax 
; — billigſten Preifen, in der Lelnwandhandlung Erdbeerr'arkt bel C. G. Gerich. 8 
Er & JHA ene ff. 
139. Wegen Mangel 2. Raum . Topferg, 26. billig Rogg. u. Weizeu⸗Kleie z. 5. 
4 140. Ein großer zum Fuhrwerk ſehr geeigneter Spazierwagen auf Federn ſieht 
ſehr billig zum Verkauf. Hakergaſſe 1437. 
Smmobilfa oder unbeweglſche Sachen. BE 
141. Das in der Portſchaiſengaſſe sub Servis No. 571. belegene, vor einigen 
Jahren neu ausgebaute Sp eichergrundſtück, beſtehend aus ofplatz, doppeltem 
Keller, Unter⸗ und 3 Boden⸗ Räumen, fümmtlic) zu einer Mate rial⸗Waaren⸗ 
Niederlage eingerichtet und bisher dazu benugt, auch mit einer Winde durch alle 
Etagen gehend verſehen, ſoll auf freiwilliges Verlangen 
1 den 20. Juli 1847, ittag6 1 Uhr, 
im Artushofe in öffentlicher Auction verkauft werden. Die näheren Bedingungen find 
bei mir täglich einzuſehen. J. T. Engelhard, Austionater. 
142. Das auf der Altſtadt, in der Näthler aſſe sub Servis⸗No. 419. gelegene, 
theils maſſiv, theils in Fachwerk aufgeführte Grundſtück, in dem ſeit Jahren das 
Böttchergewerbe betrieben wurde, ſoll auf freiwilliges Verlangen 
Dienftag, den 20. Zuli d. J., Mittags 1 Uhr, 
im Artushofe öffentlich verſteigert werden und ſind die Kaufbedingungen täglich 
bei mit einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 
1 ö e — 


> 
* 
* 


